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Nach einem Jahr Stillstand mit unseren Aktivitäten hoffen wir auf eine baldige 
Normalität. Seit Ende September hatten wir keine Zusammenkünfte mehr, somit 
keine persönlichen Kontakte. Wir hoffen, dass bei einer Lockerung zuerst unsere 
Wanderungen und später Stammtische durchgeführt werden können. Der 
Herbstausflug im September ist auch in Planung. Wir sind zuversichtlich, dass 
nachdem wir alle geimpft sind, die Reisetätigkeit wieder beginnt. 

Eine Osteraktion haben wir auf Betreiben des Obm. Stv. Peter Haberler für unser 
Würflach gestartet. Die selbstgebastelten Osterhasen und über 90 Ostereier 
wurden von uns auf insgesamt 23 Plätzen und Rabatte aufgestellt.

Seniorenbund sorgt  
für österliches Ortsbild
Bericht des Seniorenbundes Würflach

Am Bild von links: Obm. Hans Schauer, Obm. Stv. Peter Haberler und Obm. Stv. Rudolf Sederl. 
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Photovoltaikanlage WWW
Trotz aller Schwierigkeiten setzten wir alles 
daran, nachhaltige Projekte in der Gemeinde 
voranzutreiben. Ein besonderes Projekt, die 
große Photovoltaikanlage (99 Kwp) auf dem 
Dach der Wellnesswelt, startet Anfang April. 
Die Dacherneuerung und die Montage der 
Photovoltaikanlage sollte bis Mitte Mai ab-
geschlossen sein. Wie bereits angekündigt 
wird die Gemeinde Würflach hier ein Bürger
beteiligungsmodell in Form eines „SALE AND 
LEASBACK“-Modells anbieten. Die Ausarbei-
tung der Rahmenbedingungen und des Ver-

trages sind fast abgeschlossen und nach Be-
schluss im Gemeinderat werden Sie seitens 
der Gemeinde zeitgerecht Informationen 
erhalten. Auch in schwierigen Zeiten werde 
ich weiterhin alles versuchen, die Entwick-
lung unserer Gemeinde voranzutreiben und 
nachhaltige Projekte umzusetzen.

Ich wünsche Ihnen, trotz aller Herausfor-
derungen, ein frohes Osterfest und einen 
schönen Frühling in unserem Würflach!

Bgm. Franz Woltron

Sehr geehrte 
Würflacherinnen und 
Würflacher!

Auch Ostern 2021 beeinträchtigt Corona 
unser aller Leben. Wer hätte das vor einem 
Jahr für möglich gehalten. Gerade in den ver-
gangenen Tagen sind unsere Region und der 
Bezirk Neunkirchen sehr stark betroffen.

Ich bitte Sie, auch wenn es schwer fällt, 
halten Sie die Maßnahmen ein, so schützen 
Sie sich und Ihr Umfeld. Durch die steigende 
Durchimpfungsrate wird sich die Situation 
in den nächsten Wochen sicher bessern, 
gemeinsam schaffen wir auch die letzten 
Wochen dieser so schwierigen Zeit. 

Vorwort
 Bürgermeister

Bgm. Franz Woltron und VzBgm. Hannes Woltron vor der Ausbaustufe I

Engagieren Sie sich auch heuer wieder und 
leisten Sie einen gemeinsamen Beitrag zu 
Natur- und Umweltschutz! 

Verbinden Sie Ihre Spaziergänge, kleinen Aus-
flüge oder Wanderungen in unserem Ortsgebiet 
zum Einsammeln von leichtfertig weggewor-
fenem Müll aus unserer Natur.

So geht’s:
•	 Einzelperson oder in kleinem Familienkreis 

zusammen mit im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Personen 

•	 Sammelsäcke, Warnwesten und Handschuhe 
stehen am Bauhof unter dem Flugdach von 
Mo – Fr, 08:00 – 15:00 Uhr zur Abholung bereit, 
bitte nur das Notwendigste mitnehmen! 

•	 Die von Ihnen gereinigte Route bitte auf dem 
im Bauhof aufliegenden Plan ausstreichen.

•	 Einsammeln des Mülls

•	 Volle Säcke entweder in den Bauhof (Flug-
dach) zurückbringen oder bei den Sammel-
stellen abstellen, von wo sie abgeholt werden.

•	 Sammelstellen:
°	 Kreuzung Willendorfer Straße – Feldmühle-

weg (Fahrverbotstafel)
°	 Hinterhof Gemeindeamt (Müllcontainer)
°	 Pecherhütte in der Johannesbachklamm 

(beim öffentlichen WC)
°	 Kreuzung Waldstraße – Wolfsohler Straße 

(hinter Kapelle)
°	 Hettmannsdorfer Kapelle
°	 Kindergarten Hettmannsdorf (Glascontainer) 
°	 Technikeingang WWW (grünes Tor in der 

Badgasse)
•	 Näheres zum Ablauf auf einer Info-Tafel am 

Bauhof
•	 Bachreinigung bitte nur von geübten 

Personen mit entsprechender Ausrüstung!
•	 Diese Aktion läuft bis Sonntag 11. April 2021

Ein großes Dankeschön!
Ihre ÖVP Würflach

Frühjahrsputz 2021
Covid 19 Maßnahmen – besondere Zeiten verlangen besonders Verhalten!
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Nach ersten gemeinsamen Besprechungen 
von Gemeindevertretern einigte man sich 
auf folgende Vorgehensweise.

Der erste Schritt ist die Evaluierung des Stand-
ortes unter Einbeziehung eines Raumplaners. 
In weiterer Folge die Auswahl einer externen 
Beraterfirma für die Begleitung eines Archi-
tektenwettbewerbs. Es soll ein umfangreicher 
Anforderungskatalog unter Einbeziehung von 
Gemeindemandataren, pädagogischen Vertre-
tern und externen Beratern erstellt werden. Die-
ser Wettbewerb ist absolut notwendig und die 
beste Möglichkeit, um zu einem umsetzbaren 
Projekt sowie realistischen Zahlen und Daten zu 
gelangen.

Auch die NÖ Landesregierung steht weiter-
hin hinter diesem Projekt. Nach Rücksprache 

von BGM Franz Woltron mit dem Landesrat für 
Finanzen DI Ludwig Schleritzko sind die Förder-
zusagen, trotz Corona, weiter aufrecht und das 
Projekt unbedingt weiterzuführen.

Schulneubau - eine Notwendigkeit und kein 
Jux und Tollerei

Wie schaut nun die „gemeinsame“ Zusammen-
arbeit für den Schulneubau aus? Einerseits gibt 
es, außer mit dem Vorsitzenden der BGL, bei den 
bisherigen Besprechungen, wenn auch holprig, 
eine Zusammenarbeit. Andererseits wird durch 
populistische Medientexte des Vorsitzenden der 
BGL, mit schlechten Recherchen und fragwür-
digen Argumenten, dieses Projekt hinterfragt. 

Seit 2013 arbeitet der damalige Gemeinderat 
unter Führung der ÖVP-Würflach an Lösungs-

ansätzen bezüglich der Raum- und Platznot, so-
wie an den zukünftigen Anforderungen unserer 
Volksschule. Nach der Prüfung verschiedenster 
Varianten und Möglichkeiten wurde 2018 der 
Entschluss gefasst, unsere Volksschule auf dem 
Areal des ehemaligen Terrassenbades neu zu 
errichten.

Dass die Notwendigkeit dieses Neubaus gege-
ben ist, ist nun offenbar auch bei der BGL an-
gelangt. 
Gibt es nun eine Bereitschaft der Bürgerliste bei 
diesem Projekt mitzuarbeiten, oder soll durch 
taktische Überlegungen und gezieltes Hinaus-
zögern der Neubau verhindert werden?
 
Wir, die ÖVP-Würflach, stehen weiter zu 
einer „Gemeinsamen Zusammenarbeit“ für 
die Zukunft Würflachs!

Neubau Volksschule 
Investitionen in Schulen sind Investitionen in die Zukunft unser Kinder

Ein Beispiel für Platzbedarf: Derzeit Garderobe, Pausenraum, Werkraum, Schulküche, 
Ausweichklasse, … für 4 Klassen oder rund 70 Schulkinder!

Der mögliche Platz für Zubauten: Nachmittagsbetreuung, Aufenthaltsräume für eventuelle 
Ganztagesbetreuung, Pausenraum, Werkraum, Schulküche, Ausweichklasse, Lagerräume, 
Sanitärräume, … und natürlich Freigelände!?!

Sehr geehrte Würflacher/-Innen!

Ein Jahr Corona liegt hinter uns und – aus heu-
tiger Sicht – sieht es danach aus, dass uns diese
Pandemie noch einige Zeit begleiten wird.
Vor einem Jahr begannen WB und ÖVP, mit der 
Unterstützung sehr vieler freiwilliger und un-
entgeltlicher Hände, eine Maskenproduktion für 
unsere Ortsbewohner. Damit konnte eine erste 
Hilfestellung bis zum Sommer 2020 angeboten 
werden. Dass sich das Virus im darauffolgenden 
Herbst verstärkt verbreitet und uns bis heute 
fest im Griff hat, hielt keiner für möglich.

Was uns bleibt, ist die Zuversicht, dass uns die 
von der Regierung getroffenen Maßnahmen 
schützen und die Impfungen uns und allen stark 
betroffenen Betrieben rasch wieder ein norma-
les Leben und Arbeiten ermöglichen. 

Ostern ist das Fest der Hoffnung und der Aufer-
stehung und auch wenn es heuer wieder nicht 
möglich sein wird, diese christlichen Grund-
werte in größerem Rahmen zu feiern, so ist es 
der Gedanke der Auferstehung, der uns antreibt, 
diese Zeit der Einschränkungen bald hinter uns 
lassen zu können. 

Mit diesen positiven Gedanken möchte ich 
Ihnen und Ihren Familien ein schönes Osterfest 
mit viel Sonnenschein wünschen.
Bleiben Sie gesund!

Ihr WB Würflach
Karl Hanl, Obmann

Bericht Wirtschaftsbund

Frohe Ostern
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Klimaveränderung ist überall sichtbar: 
Böden trocknen aus, verstärkte Unwetter 
treten auf, ….

Nachhaltigkeits-Themen, die zwar in letzter Zeit, 
coronabedingt, in den Hintergrund getreten 
sind, aber für unsere Umwelt und die nächsten 
Generationen umso wichtiger sind. Wir dürfen 
deshalb nicht auf sie vergessen! 

Klimaschutz hilft dabei
Während andere noch darüber reden, haben 
wir im Umweltreferat bereits die ersten Schritte 
gesetzt, damit die Gemeinde Würflach ebenfalls 
dem Klimabündnis beitreten kann.

In den letzten 27 Jahren nutzten bereits ca. 
1.000 Gemeinden das größte kommunale Kli-
maschutz-Netzwerk Österreichs und beteiligten 
sich an regionalen Klimaschutz-Projekten.

Die Zielsetzungen dieses riesigen Netzwerkes 
stehen im engen Einklang mit den Visionen und 

Vorstellungen der ÖVP Würflach – Reduktion 
des CO2-Ausstoßes und eines ökologischeren 
„Fußabdrucks“ der Gemeinde!

Klimaschutz ist selbstverständlich, Ressourcen 
sind gerecht verteilt und alle Menschen leben 
sozial, ökologisch und ökonomisch verantwor-
tungsvoll – Schlagwörter? Ja, aber dazu bedarf 
es aktiver klimagerechter Maßnahmen und 
eines nachhaltigen Lebensstils. 

Wie schaffen wir das gemeinsam? Vorerst ein 
paar Tipps aus dem täglichen Leben:

Für unsere Zukunft –  
Klimabündnis Gemeinde

 NNuuttzzeenn  SSiiee  iiddeeaalleerrwweeiissee  ddaass  FFaahhrrrraadd  ooddeerr  ööffffeennttlliicchhee    
VVeerrkkeehhrrssmmiitttteell..  BBeeiimm  AAuuttoo  ggiilltt  zzuu  bbeeaacchhtteenn::  

 KKoonnttrroolllliieerreenn  SSiiee  rreeggeellmmääßßiigg  ddeenn  RReeiiffeennddrruucckk..    

 BBiillddeenn  SSiiee  FFaahhrrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn  uunndd  nnuuttzzeenn  SSiiee  CCaarrsshhaarriinngg--AAnnggeebboottee..    

 VVeerrmmeeiiddeenn  SSiiee  uunnnnööttiiggee  BBeesscchhlleeuunniigguunnggss––  uunndd  BBrreemmssvvoorrggäännggee..  

 FFaahhrreenn  SSiiee  iimm  uunntteerreenn  DDrreehhzzaahhll--BBeerreeiicchh..    

 VVeerrzziicchhtteenn  SSiiee,,  wweennnn  mmöögglliicchh,,  aauuff  ddiiee  KKlliimmaaaannllaaggee..  

  EEnnttllüüfftteenn  SSiiee  IIhhrree  HHeeiizzuunngg  vvoorr  ddeerr  HHeeiizzssaaiissoonn..  

 WWeennnn  SSiiee  ddiiee  TTeemmppeerraattuurr  uumm  11°°CC  sseennkkeenn,,  ssppaarreenn    
SSiiee  66  %%  ddeerr  EEnneerrggiiee  uunndd  ssoommiitt  aauucchh  GGeelldd..  

 LLüüfftteenn  SSiiee  aallllee  22  bbiiss  33  SSttuunnddeenn  kkuurrzz,,  aabbeerr  kkrrääffttiigg..  SSoo  vveerrhhiinnddeerrnn  SSiiee  ddaass    
AAuusskküühhlleenn  ddeerr  WWäännddee  uunndd  SScchhiimmmmeellbbiilldduunngg..  

 VVeerrmmeeiiddeenn  SSiiee  llaannggee  VVoorrhhäännggee  uunndd  MMööbbeell  vvoorr  ddeenn  HHeeiizzkköörrppeerrnn..  

 IInn  ddeerr  NNaacchhtt  iisstt  eeiinnee  RRaauummtteemmppeerraattuurr  vvoonn  1199°°CC  aamm  bbeesstteenn  ffüürr  eeiinneenn    
ggeessuunnddeenn  SScchhllaaff..  



5

Liebe Würflacherinnen und Würflacher! 

Wie bereits aus den Gemeindemitteilungen zu 
erfahren war, wurde, durch die Bürgerliste (BGL) 
und dem Vorsitzenden der SPÖ Würflach (Vors. 
SPÖ), verhindert, mir die „Goldene Ehrennadel 
der Gemeinde Würflach“ zu verleihen. Wahrlich 
ein großartiger Sieg! – Große Erfolge in der Ge-
meindepolitik sehen aber anders aus!

Mit der Begründung, ich hätte keinen fairen und 
respektvollen Umgang gepflogen. Alle, die mich 
persönlich kennen, können sich ihre eigene 
Meinung dazu bilden. Weiters, diese Ehrennadel 
stehe nur Bürgermeistern und Vizebürgermei-
stern zu. Warum wurde dann gerade bei einem 
Geschäftsführenden Gemeinderat a. d. der SPÖ 
eine Ausnahme gemacht?

Es wäre Zeit, seitens der BGL und des Vors. SPÖ, 
einmal in den Spiegel zu sehen und Selbstrefle-
xion zu betreiben. Wie schon mehrmals lobend 
erwähnt, bestand, bis zum Erscheinen der BGL 
und dem neuen (wieder erstanden) Vors. SPÖ, in 
Würflach eine kritische aber freundschaftliche 
und konstruktive Zusammenarbeit unter dem 
Motto "GEMEINSAM für Würflach". Ab diesem 
Zeitpunkt hat sich sehr viel verändert und es 
haben durch sie genau jene mir vorgeworfenen 
Sitten und Unterstellungen in Würflach Einzug 
gehalten. Alleine das Verhalten der BGL spottet 
ihrer Namensgebung. 

Und irgendwann findet auch meine Freund-
lichkeit und die der diskreditierten Akteure 
der ÖVP Würflach ein Ende. Als Obmann der 
ÖVP Würflach ist es meine Aufgabe, diverse 
Richtigstellungen, auch wenn sie schmerzen, 
an die Öffentlichkeit zu bringen. Gelinde gesagt 
man kann sich nicht ständig „Ans Bein pinkeln 
lassen und dazu noch applaudieren“. Und wir 
haben lange, wahrlich zu lange, zugesehen. 
Es war höchste Zeit, einmal die populistisch 
verbreiteten, lange tolerierten Unwahrheiten, 
Unterstellungen und schlecht recherchierten 
Daten richtig zu stellen, beziehungsweise die 
sich unter einen Heiligenschein stellende verei-
nigte Opposition einmal zu durchleuchten. Und 
siehe da? Der Schein verblasste rasch. Mit einer 
anderen als der eigenen Sichtweise der Dinge 
konfrontiert, verlegte man sich auf den Stil einer 
„Beleidigten Leberwurst“ und droht nun juri-
stische Schritte an. Wahrlich ein Zeugnis höchs-

ter politischer Unreife. Dazu gibt es natürlich 
auch ein altes Sprichwort: „Fest austeilen, aber 
nichts einstecken können!“ 
Apropos, dem angedrohten juristischen Vorge-
hen sehe ich gelassen entgegen, denn dann 
wird auch ein fundierter Wahrheitsbeweis an-
getreten.
 
Es stimmt, ich war 25 Jahre im Gemeinderat und 
Umweltgemeinderat, davon 18 Jahre geschäfts-
führender Gemeinderat und bin dort nicht, wie 
manch anderer Geschäftsführender Gemeinde-
rat und wie proklamiert, nur gesessen und habe 
Intrigen gesponnen. 

Ein kurzer Umriss meiner Aufgaben, Tätig
keiten und meines Mitwirkens als Geschäfts-
führender Gemeinderat:

Wesentliches Mitwirken in Würflachs „Gesun-
der Gemeinde“ als erste Niederösterreichs; 
Mitorganisator von zwei „Gesundheitstagen“ 
der Region, welche unter Insidern heute noch 
als Vorzeigeveranstaltungen gelten; Grenz-, 
Marterl- und Bildstockwanderungen, Zahl-
reiche Naturschutzprojekte unter andrem mit 
dem Verein „Natur im Dorf“ (Heckenmarkt, 
Streuobstwiesen, Johannesbach, Krötenzaun, 
Storchennest, ...); Mitwirkung bei der Erstellung 
des „Natura 2000“-EU-Programms – Würflach 
betreffend; Umweltgemeinderat mit laufenden 
Anfragen und Bewältigung von Problemen; Eta-
blierung und Umsetzung des Baumkatasters; 
Gemeindeverantwortlicher für Volksschule, 
Mehrzweckhalle und Kindergärten, vor allem 
mit Ausbau, laufender Erhaltung, Modernisie-
rung und Schulwegsicherheit; Einführung der 
Nachmittagsbetreuung für unsere Volksschul-
kinder; Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf insektenfreundliche Lichtquellen; Verant-
wortlich für die Instandhaltung öffentlicher 
Gerinne, Maßnahmen zur Verminderung der 
Auswirkungen von Starkregen; Verantwortlich 
für die Instandhaltung des Wildbachverbaues 
des Johannesbaches im Ortsgebiet; Verant-
wortlich für die jährliche Wildbachbeschau 
und die Umsetzung der verordneten Maßnah-
men des Johannesbaches; Instandhaltung 
des Johannesbaches im Freiland in einem na-
turnahen Rahmen; Feuerbrandbeauftragter; 
Meldeorgan für Statistik Austria bezüglich 
Obst; Verantwortlich für die Abfallentsorgung 
und Vertreter im Abfallwirtschaftsverband 
Neunkirchen in Vertretung des Bürgermeisters; 
Vertreter bei Obst im Schneebergland; Ver-

treter in den Schulausschüssen Neunkirchen 
und Ternitz; Organisation und Durchführung 
der Problemstoffsammlungen; Organisation 
und Durchführung der halbjährlichen Sperr-
müllsammlung, bei fast allen war ich persön-
lich anwesend und habe auch mitgearbeitet; 
Organisation und Durchführung von Flur- und 
Bachreinigungen; Erhaltung Kleindenkmal, 
besonders der Hettmannsdorfer Kapelle mit 
den 100 und 110 Jahrfeiern; Mitorganisator der 
Errichtung der Photovoltaikanlagen; Umstel-
lung der Gemeindegebäude von Strom auf um-
weltfreundliche Energieformen; Mitorganisator 
der „Themenweg“ als erstes EU-Projekt in der 
Region Hohe Wand-Föhrenwelt; Mitverantwor-
tung und Organisation des Verkehrskonzeptes 
für den Advent in der Johannesbachklamm; 
Abgesehen davon Teilnahme an unzähligen 
Gemeindevorstands-, Gemeinde-, Fraktions-, 
Referats-, diversen anderen Sitzungen, Besuch 
von Informationsveranstaltungen, Gespräche 
und Verhandlungen mit übergeordneten In-
stitutionen für die Gemeinde; Unentgeltliche 
Zurverfügungstellung von privaten Fotografien 
für die Gemeinde, Vereine und andere Instituti-
onen; uvm. Abgesehen davon habe ich tausen-
de Kilometer für die Gemeinde mit dem privaten 
PKW zurückgelegt sowie zigtausend Schillinge 
beziehungsweise Euros an Steuern für meine 
Gemeinderatsentschädigung gezahlt.

Ich hoffe meine Kritiker werden eventuell auch 
nach 25 Jahren ebenso auf eine erfüllende Ge-
meindearbeit zurückblicken und dann auf eine 
möglicherweise anstehende Auszeichnung der 
Gemeinde verzichten. Wenn sie Charakter ha-
ben, werden sie das auch machen. 

Es wäre gelogen, wenn ich sage, dass nicht ein 
wenig Enttäuschung mitschwingt, denn ich bin 
der erste Würflacher Gemeinderat, der nicht 
mit einer Auszeichnung, seit Einführung die-
ser, aus seinem Amt verabschiedet wird. Aber 
wenn man bedenkt, „WER“ das verhindert hat, 
fällt meine Enttäuschung auf fast „0“. Was mich 
auf jeden Fall stolz macht und was mir keiner 
nehmen kann, ist die Wertschätzung der Bevöl-
kerung, die mir nach wie vor tagtäglich entge-
gengebracht wird. Und es wird mich auch nicht 
aufhalten, in Zukunft FÜR WÜRFLACH tätig zu 
sein.

Walter Mayer 
Gemeindeparteiobmann der ÖVP Würflach
Geschäftsführender Gemeinderat a.D.

In eigener Sache
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Ein Frühlingsgruß 
von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner
und der Volkspartei Niederösterreich

Oster- Rätselwanderung in Würf ach

Komm mit zu einem lustigen Spaziergang mit deinen Eltern in die  
Würflacher Klamm. 

Es warten Überraschungen und lustige Rätsel auf dich.

Start ist am 3. April 2021 in der Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr beim 
Gemeindeamt Würfach. (Ausgabe Wegbeschreibung)

Auf einem Rundwanderweg findest du gekennzeichnete Plätze, 
wo die eine oder andere Aufgabe auf dich wartet.

Hast du alle Stationen besucht, dann komm in der Zeit von  
15.30 - 16.30 Uhr schnell wieder retour zum Gemeindeamt. 
Ich bin mir sicher, dass der Osterhase dort etwas für dich 
hinterlegt hat.

Anmeldung erforderlich
E-Mail: news@wuerflach.vpnoe.at
Anmeldeschluss: 26. März 2021

Es gelten die aktuellen Covid-19  
Bestimmungen!

*Ersatztermin bei Schlechtwetter 
 5. April 2021

Wir müssen unsere 

Oster-Rätselwanderung leider 

aufgrund der aktuellen 

Verordnungen absagen. 

Jedoch bekommen alle 

angemeldeten Kinder 

ein kleines Ostergeschenk 

per Osterhasenlieferservice!

Newsletter der 
ÖVP-Würflach 

Website der ÖVP-Würflach 

Die ÖVP-Würflach verfasst und versendet in 
regelmäßigen, kürzeren Abständen Newsletter-
E-Mail zu aktuellen Themen. 

Melden Sie sich unter 
https://wuerflach.vpnoe.at/newsletter an!

https://wuerflach.vpnoe.at


